
Niederschrift
über die Sitzunq der Gemeindevertretunq Klinkrade

Beoinn 20:00 Uhr
Ende 20:45 Uhr

Unterbrechungen keine
Mitqliederzahl 9

Anwesend Bemerkung
a) Stimmberechtiqt
1. stellv. Bgm. Christian Stöber

(als VoqgiEe4der)
2. GV Michael Bauch
3. GV Wieland Grot Fehtt e,n,tqchulCig,t

4. GV Timo Hansen
5. GV Wolfgang Heß
6. GV Frauke Nielandt
7. GV Eike Scheuch
8. GV Wolfgang Tempel
9. GV lngo Wilstermann

Protokollfü hrer: Wolfgang Tem pel

T nu

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Be-
schlussfähigkeit

2. Tagesordnung (ggf. Anderungen)
3. Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit
4. Niederschrift der Sitzung vom 05.02.2019
5. Bericht des Bürgermeisters
6. Berichte aus den Ausschüssen und Arbeitsgruppen
7. Nachrücken eines Gemeindevertreters, Einführung in das Amt
8. Beratung und Beschluss über die Verleihung einer Ehrenbezeichnung
9. System umstellung Webseite www. kl i n krade. de, Auftragserteilung
10. Wahlder/des Vorsitzenden der Gemeindevertretung (Bürgermeisterin/Bürgermeisters)
11. Vereidigung, Aushändigung der Ernennungsurkunde an den/die Bürgermeister/in und Ein-

führung in sein/ihrAmt
1 2. Wahl der/des 2. stellv. Bürgermeisterin/Bürgermeisters
13. Vereidigung, Aushändigung der Ernennungsurkunde an den/die 2. stellv. Bürgermeisterlin

und Einführung in sein/ihr Amt
14. Wahl eines Mitgliedes und dessen Stellvertreterln/Stellvertreters in den Wasserbeschaf-

fungsverband Kastorf
1 5. Einwohnerfragezeit
16. Anfragen und Bekanntgaben

Nach Verlesung der Tagesordnung wurden keine Einwendungen erhoben, aber eine
Ergänzung eingebracht: Der Tagesordnungspunkt 7, Nachrücken eines Gemeindever-
treters, Einführung in das Amt, wird um die Wahl der/des neuen GV in die Ausschüsse
erweitert.

Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.
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l. Öffentlicher Teil

Eröffnuns der Sitzuns. Feststelluno der Ordnunssmäßiqkeit der Einladuno und der
Beschlussfähiokeit

Der 1. stellv. Bürgermeister Christian Stöber eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass zur
Sitzung form- und fristgerecht eingeladen wurde und die Gemeindevertretung beschluss-
fähig ist.

Tasesordnuno (qsf. Anderunoen)

Die Tagesordnung wird wie folgt ergänzt: Der Tagesordnungspunkt 7, Nachrücken eines
Gemeindevertreters, Einführung in das Amt, wird um die Wahl der/des neuen GV in die
Ausschüsse erweitert.

Abstimmunoseroebnis:
7 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

Beschlussfassunq ti ber den Aussch t uss der Öffentl ich keit

Es liegen keine Gründe für den Ausschluss der Öffentlichkeit vor

Niederschrift der Sitsuns vom 05.02.2019

Gegen die Niederschrift vom 05.02.2019 werden keine Einwände erhoben.

Bericht des Büroermeisters

5.1 Rücktritt Bürqermeister Paul Musolff

Bürgermeister Paul Musolff ist aus gesundheitlichen Grunden zum 01.05.2019 zurtic(geffien.
Chr[stian §öberdanld ihm urd wünscht ihm alles Gute, besonders für seine Gesundheit!

5. 2 SpielplaE Dekra-Prtifuno ohne Beanstanduno

Nachdem die Beanstandungen der vergangenen Jahre beseitigt wurden, befand die Dekra,
dass der SpielplaE jeEt in einem ordnungsgemäß sicheren Zustand ist.

5.3 Die Schleswio-Holstein NeE AG hat neuen Zähler am Pumpwerk zur Freiweide montiert.

5.4 Schleswh Holsteinischer Gemeindetao informiert über Förderunsen für E§port

Es werden insgesamt 500.000 € bereitgestellt. Da dieser Bereich Neuland für fast alle ist,
liegen lnformationen im Amt bereit.

5.5 l(ebiurendrino informiert als Trärer des Kreises über Sammelaldon .Juoerd sammdt für Ju-
gend"

ln der Zeit_vom 20.05. tis 10.00.2019urerden JugendlicfircfürJugencleinrlchtungen

Geld sammeln.
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5.6 Anfraoe über die möuliche Anmietuno von Gemeinderäumen für private Feiern.

Hiezu wird es ein Treffen mit den Verantwortlichen der Feuerwehr geben. Das Thema wird

ansdrließend zur Beratung auf die nächste Tagesordnung genommen.

5.7 Es oibt zwei schriftliche Anfraoen/Beuerbunoen für mosliche Bauolätze.

5.8 Abrechnuno für die Sanierunssarbeiten Am Schäferkaten

Die Abrechnung für die Sanierungsarbeiten Am Schäferkaten, wurde in einer Anwoh-
nerversammlung am 16.05.2019 präsentiert und diskutiert. Die Kosten befinden sich in

dem bereits 2015 avisierten Rahmen, die Bercchnung erfolgrt im August 2019.

5.9 Anfrase über die Anderunq des Status' der Straße Am Schäferkaten

Es gibt eine Anfrage den Status der Straße am Schäferkaten zu ändem.
DerWunscfr ist wie fo§rt Die Straße soll künft§ keine Anwohnerstraße mehr sein. Dies

wird geprtrft und in einer der nächsten Sitsungen beraten.

5. 1 0 Verbindunqsstraße Am Schäferkaten - Zum Kleverberq

Der Anlieger hat Widerspruch gegen die Räumungsaufforderung eingelegt. Dleser\^fi-

dersprucl'r ist bereits an den frreis weitergeleitet und wird wahrsclqeinlidr aufgrund von erdrü-
ckenden, dargele$en FaKen abgelehnt, so dass nach einer weiteren Frist von 2 Wochen

die Ersatavomahme eingeleitet werden kann.

5.11 32. Kreisbauerntaq in Duvensee

Hans Peter Grell hatte als VorsiEender des Bauemverbandes zum 82. lGisbauernt4
eirgdaden. Das Ere§nbfard am 07.06.2019 statt, unteranderem mit Ministerpräsklent

DanielGünther als Redner. Die Veranstaftung war sehr gut besucht.

Berichte aus den Ausschüssen und Arbeitsgrupoen

6.1 Bauausschuss
Es wurden bereits Angebote für die Erneuerung des Daches des Feuenarehrhauses

eingeholt.

6.2 Finanzausschuss.
Die Vorsitzende Frauke Nielandt berichtet über den Verkauf von 18 Schüler-,

2 Erwachsenen- und 6 Familienkarten für das Freibad Steinhorst. Die Gesamteinnahmen
betragen 530,- €. Den Differenzbetrag von 42O,- € zum regulären Eintrittspreis trägt die
Gemeindekasse.

6.3 Arbeitsausschuss Feuerwehrhaus
Nach Einholung vieler lnformationen ist der GV Christian Stöber zu dem Schluss ge-

kommen, dass ausschließlich die Maßgaben der Feuerwehrunfallkasse relevant sind und
nach der Beschau durch die HFUK die nötigen Maßnahmen beraten werden. Auf Nach-
frage des Vorsitzenden teilt der GV Michael Bauch mit, dass es eine Zusammenkunft der
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Arbeitsgruppe unter dem Vorsitz des GV Weland Grot gegeben hat. Konkrete Aussagen
oder Ergebnisse dieses Treffens liegen nicht vor. Auch ein Protokoll existiert nicht.

6.4 Planuno Laoergebäude
Die Arbeitsgruppe hat sich bereits zweimal getroffen und die Lage vorläufig festgelegt.

Entsprechende Vorgaben und Unterlagen wurden an ein Duvenseer Architektenbüro
übergeben. Es erfolgt nun eine Vorplanung mit einer Kostenschätzung.

6. 5 Arbeitsqruooe Administration
Diese Arbeitsgruppe, u.a. zur Optimierung der internen Kommunikation ins Leben ge-

rufen, wird aufgelöst.

Nachriicken eines Gemeindevertreters. Einftlhruns in das Amt

Wolfgang Tempel wird durch Christian Stöber per Handschlag für sein neues Amt ver-
pflichtet und eingeführt

Abstimmunqseroebnis:
7 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltung

Mit den gleichen Abstimmungsergebnissen wurde er auch in den Finanz- und Bau- und
Wegeausschuss gewählt

Beratuno und Beschluss über die Verleihuno einer EhrenbezeichnunE

Die Gemeindevertretung beschließt, dem ausgeschiedenen, langjährigen Bürgermeister
Ernst-August Bruhns als Dank für seinen unermüdlichen Einsatz für unser Dorf den Titel
.,Ehrenbürqermeister der Gemeinde Klinkrade" zu verleihen.

Abstimmunoseroebnis:
8 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

Svstem umstell u ns der Webseite www. kl i n krade" de. Auft rasserteil u ns

Es liegt ein Angebot der Fa. lntekos oHg vor. Es beinhaltet die Erstellung eines Rahmen-
gerüsts und Layouts im System ,,Contao". Gleichzeitig sollen die Daten der existierenden
Webseite übernommen werden. Die Umstellung auf das neue System ist notwendig, weil
das dezeitige ,,Typo3' Programm nicht mehr aktualisiert werden kann. Die Bedienung ist
kompliziert. Außerdem fallen die bisherigen Administratoren Manfred und Helge Funk aus.
GV Michael Bauch stellt die Höhe der Kosten in Frage, die für die Übernahme der Daten
aus der bisherigen Webseite entstehen und schlägt vor, dass die Übemahme von einem
GV vorgenommen wird. Dies übersteigt aus Sicht des Vorsitzenden, bei weitem den zu-
mutbaren Aufwand (geschätzte 40 Profistunden) für einen Ehrenamtler, zumal in allen
Ausschüssen und in der GV bereits fleißig gearbeitet wird.
GV Wolfgang Tempel gibt zu bedenken, dass geklärt werden muss, ob das Klinkrader
Fotoarchiv weiter zugängig bleibt und was mit den Mailadressen passiert, die unter,klink-
rade.de" laufen.
Es wird beschlossen, die Fa. lntekos oHg mit der Erstellung des Rahmengerüsts und
Layouts zu beauftragen. Die Kosten ftrr die Datenübernahme sollen noch einmal geklärt
werden, bevor ein Auftrag erteilt wird. GV Michael Bauch wird bis zur nächsten GV-
Sitzung nach qualitativ gleichen, aber möglichst kostengünstigeren Alternativen Ausschau
halten. Liegt bis zur nächsten Sitzung keine bessere Alternative vor, wird über das bereits
bestehende Angebot beschlossen.

Niederschrift
über die Sitzuns der Gemeindevertretung Klinkrade
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Abstimmunosergebnis:
8 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen

Wa h I der/des Vorsitsenden der Gemei ndevertretu no
( Bü roermeisteri n/Bü rqermeistersl

Der bisherige 2. stellv. Bürgermeister Wolfgang Heß wird von der Gemeindevertretung
zum neuen Bürgermeister gewählt

Abstimmunoseroebnis: 7 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltung

Vereidisung. Aushändiguno der Ernennungsurkunde an den/die Bürqermeister/in
und Einführuns in seinlihr Amt

Der 1. stellv. Bürgermeister Christian Stöber nimmt Wolfgang Heß die Eidesformel ab. Mit
der Übergabe der Ernennungsurkunde ernennt er ihn zum Bürgermeister Klinkrades und
führt ihn damit in sein Amt ein.

12 Wahlder/des2.stellv.Bürqermeisterin/Büroermeisters

Die Vorsitzende des Finanzausschusses Frauke Nielandt wird von der Gemeindevertre-
tung zur neuen 2. stellv. Bürgermeisterin gewählt

Abstimmunoserqebnis: 7 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltung

Vereidisuns. Aushändisuns der Ernennunssurkunde an denldie 2. stellv. Bürqer-
meister/in und Einführuno in sein/ihr Amt

Bürgermeister Wolfgang Heß nimmt Frauke Nielandt die Eidesformel ab. Mit der Überga-
be der Ernennungsurkunde ernennt er sie zur 2. stellv. Bürgermeisterin Klinkrades und
führt sie damit in ihr Amt ein.

Wahl eines titsliedes und dessen Stellvertreterin/Stellvertreters in den Wasserbe-
schaffungsverband Kastorf

Der amtierende Bürgermeister wird von der Gemeindevertretung zum Vertreter Klinkrades
beim Wasserbeschaffungsverband Kastorf gewählt. GV Timo Hansen wird von der Ge-
meindevertretung zu seinem Stellvertreter für diese Funktion gewählt.

Abstimmungserqebnis für beide Wahlen: 7 dafür, 0 dagegen, je 1 Enthaltung

{5 Einwohnerfrasezeit

Marc Liedtke bemängelt, dass einige Hundebesitzer nach wie vor ihre Tiere auf den
Sportplatz führen. Eine Ursache dafür könnte sein, dass ein entsprechendes Verbots-
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schild am Weg aus Richtung der Straße ,,Am Sportplatz" fehlt. Ein solches Schild soll nun
aufgestellt werden.

Tonja Liedtke fragt, ob es seitens des Sportvereins weiterhin einen Zugang zur Webseite
klinkrade.de geben wird, um Hinweise auf Veranstaltungen einzustellen. Dies wird zuge-
sagt. Es werden nach der Neuinstallation Unterweisungen zur Bedienung des neuen Sys-
tems stattfinden. lhre Frage nach der Förderung des E-Sports wird mit dem Hinweis auf
die I nformationsmög I ichkeiten im Amt Sandesneben-N usse beantwortet.

16 Anfrasen und Bekanntoaben

Es liegt nichts vor

/M,%
{/Wkottrührer1 

t

Niederschrift


